
 

 
 

Kneippen als Kulturerbe 
Jahreshauptversammlung des Kneipp-Vereins Garbsen 

 

 
Die Jahresversammlung des Garbsener Kneipp-Vereins freute sich über die Aufnahme des 
„Kneippens als traditionelles Wissen und Praxis nach der Lehre von Sebastian Kneipp“ in das 
bundesweite Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes der UNESCO. „Wie andere auf den 
Kölner Dom stolz sind, sind wir es auf unser Kneippen“, war einhellige Meinung und Ansporn 
dafür noch mehr zu werben. 

  
Nach 41 Ehrungen für 10- und 20-jährige treue Mitgliedschaft und besondere Aktivitäten im 
Kneipp-Verein folgten die Jahresberichte aus dem Vorstand und wurden erfreut und mit Bei-
fall zur Kenntnis genommen. Lediglich die Teilnahme am Boulespiel lässt noch zu wünschen 
übrig. Nach der dreijährigen Bauzeit soll es mit der Feier zum 10-jährigen Bestehen der 
Wassertretanlage am Stadtparkeingang am 23. April ab 11 Uhr richtig losgehen.  
 
Das traditionelle Vereinsleben und Kneipp-Angebot wurde durch dreizehn Gesundheitskurse 
von Yoga bis Wassergymnastik mit jeweils 7-16 Teilnehmern ergänzt. Im Kneipp Treff im 
Centrum Kohake trafen sich 2730 Besucher zu gemütlichen Runden, Vorträgen, Feiern und 
Film. Die beliebten „Reisen mit Erich“ zu interessanten Zielen mit dem öffentlichen Nahver-
kehr in Niedersachsen fanden elfmal statt. Auf 69 Radtouren und 56 Wanderungen nahmen 
731 Kneippianer teil und umrundeten kilometermäßig gemeinsam locker den Äquator. 
  
Eine traditionelle Wanderwoche ist wieder für nächstes Jahr in Südböhmen geplant. Der 
Stadtparkeingang am Sebastian-Kneipp-Weg soll durch einen Pfad der Sinne ergänzt werden. 
Beim Wettbewerb „STADTRADELN für ein gesundes Klima“ beteiligt sich der Kneipp-Verein 
und die Organisation liegt bei Wolfgang Bojahr. 
  
 
 
 



 
 
Der Kassenbericht der Schatzmeisterin, der mit einem vierstelligen Überschuss abschloss, 
wurde von den Revisoren gelobt, von der Versammlung mit Beifall zur Kenntnis genommen 
und der Vorstand einstimmig entlastet.  
  
Bei den anschließenden Vorstandswahlen wurden einstimmig Dieter Roggenkamp als 1. und 
Franz Genegel als 2. Vorsitzender ebenso wiedergewählt wie Astrid Gehrke als Schatz-
meisterin und Helga Ebner und Gert Kalt als Beisitzer. Auch einstimmig wurden neu Lutz 
Lange als Schriftführer und Peggy Ahlborn als Beisitzerin in den  den Vorstand gewählt. Lange 
wird sich besonders für die Mitgliederinformation und Öffentlichkeitsarbeit einsetzen. 
Ahlborn wird eine verstärkte Kinder- und Jugendarbeit anstreben. Sie beteiligt sich deshalb 
schon an einer Kneippaktion beim Garbsener Sommerferienprogramm. 
 
 
 
Kontakt: 
Kneipp-Verein Garbsen e.V. 
Dieter Roggenkamp  
Scheelenkamp 34 
30827 Garbsen  
Telefon 0 51 31 / 47 60 17 
kneipp-garbsen@htp-tel.de 
www.kneipp-garbsen.de 


